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- Paul Bruderer -

8. OKTOBER 2017

Montag  09. Okt 20:00 GiW Gebet
Dienstag   10. Okt 13:45 DAF (Deutschkurs)
   18:30 EE Kurs
Freitag  13. Okt 16:00 SALEM Begegnungscafe
   17:15 SALEM Sport
   19:00 Gebet für Jugend
Sonntag  15. Okt 09:00 Gebet für unsere Gottesdienste
   09:15 1. Gottesdienst mit Kinderhüeti, Kids Treff
   10:45 2. Gottesdienst mit Kinderhüeti, Kids Treff
   10:45 Follow me

BIST DU NEU IN DER CHRISCHONA FRAUENFELD? 
Wenn du zum ersten Mal in unseren Gottesdienst gekommen 
bist, dann laden wir dich ein, nach dem Gottesdienst zur 
Info-Theke zu kommen. Wir möchten dich kennenlernen und 
dir ein Willkommensgeschenk machen. Besuche auch unse-

re Webseite oder ruf uns an unter 052 721 24 61.
www.chrischona-frauenfeld.ch



ZWEIFEL AN DER BIBEL?
Zu allen Zeiten ist die Bibel ein umkämpftes 
Buch gewesen. Manchmal wird die Bibel als 
das grösste Kapitel der Christen angese-
hen, manchmal als deren grösste Hypothe-
ke. In der Serie von Gottesdiensten ‹Boden 
unter den Füssen› wollen wir Elemente der 
Bibel kennenlernen, welche das Potential 
haben, unser Unbehagen und unsere Zwei-
fel in Vertrauen zu verwandeln. Die Serie 
hat nicht den Anspruch, alle Fragen zu klä-
ren und alle Probleme zu beseitigen. Es 
geht lediglich darum Aspekte der Bibel ken-
nenzulernen, welche zeigen, dass die Bibel 
ein völlig einzigartiges Buch ist unter allen 
Büchern der Welt! Heute geht es um die 
Tatsache, dass die Bibel erstaunlich Zu-
kunftsvoraussagen enthälit, welche die 
Frage weckt, wer wirklich hinter der Bibel 

steht.

GEGENWARTS-BEZOGENE
PROPHETIE

Prophetie im alten Israel war nicht nur Zu-
kunfts-bezogen, sondern hatte oft einen 
starken Gegenwartsbezug. Propheten wa-
ren von Gott berufen, geistlich motivierte 
Gesellschaftskritik anzubringen, wie zum 

Beispiel Amos: 
So spricht der HERR: Die Leute von Juda be-
gehen ein abscheuliches Verbrechen nach 
dem anderen. Sie treten mein Gesetz mit 
Füßen und leben nicht nach den Geboten, 
die ich, der HERR, ihnen gegeben habe. Ehr-
bare Menschen, die ihnen Geld schulden, 
verkaufen sie in die Sklaverei, ja, sie ver-
kaufen einen Armen schon, wenn er ein 
Paar Schuhe nicht bezahlen kann! Dem 

Schwachen verweigern sie sein Recht. Vater 
und Sohn gehen mit ein und demselben Mäd-
chen ins Bett und ziehen damit meinen heili-
gen Namen in den Schmutz. (Amos Kapitel 

2,6-7)

ZUKUNFTS-BEZOGENE
PROPHETIE

Gott spricht mittels Prophet Hesekiel der 
Stadt Tyrus ein Gericht zu. Diese Prophetien 
sind in Hesekiel Kapitel 26 bis 28 zu finden. 
Wir konzentrieren uns heute nur auf Kapitel 
26, 1-15. In dieser Prophetie werden mindes-

tens folgende Ereignisse vorausgesagt:
# 1: Viele Völker ziehen an
# 2: Verschiedene Phasen

# 3: Mauern & Türme zerstört
# 4: Als kahler Fels enden

# 5: Fischer trocknen Netze
# 6: Tochterstädte fallen

# 7. Nebukadnezar führt Krieg gegen Tyrus
# 8. Er setzt volle militärische Macht ein

# 9. Schreckliche Massaker
# 10. Reichtümer geplündert

# 11. Trümmer ins Meer geworfen
# 12. Die Stadt auf dem Felsen wird nie wieder 

erbaut oder bewohnt
# 13. Das Gericht löst bei anderen Völkern 

Entsetzen aus

Hesekiel spricht diese Prophetie ca. 387 v. 
Christus an. Zwei Jahre später (also 385 v. 
Christus) greift Nebukadnezar Tyrus an und 
belagert die Stadt während 13 Jahren. Als er 
in die Stadt reinkommt, ist die Bevölkerung 
mitsamt den Wertgegenständen der Stadt 
auf den Insel-Teil der Stadt geflüchtet. Fol-
gende Punkte werden erfüllt: 3, 6, 7 und 8. In 
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den folgenden Jahren greifen Cyrus und der 
König von Zypern an. Im Jahr 332 rückt Alex-
ander der Grosse gegen die Stadt vor und baut 
mit dem Schutt von Festland-Tyrus einen 60 
Meter breiten Damm zur Insel, auf dem er sein 
Kriegsgerät anbringen kann. Er zerstört die 
Insel-Festung und bringt auf grausame Weise 
die Bevölkerung um, respektive verkauft Kin-

der, Frauen und Alte als Sklaven.  

Wir haben hier eine irritierend präzise Erfül-
lung der Vorhersage von Hesekiel!

DATIERUNG VON HESEKIEL
Einige Theologen glauben, dass Hesekiel nach 
den Ereignissen geschrieben haben muss. 
Sonst könnte ja die Präzision kaum erklärt 
werden. Es gibt gute Gründe dagegen. Erstens 
nennt Hesekiel in seinem Buch nur einen König: 
Nebukadnezar. Hätte er als prophetischer 
Schwindler nach den Ereignissen geschrieben, 
hätte er weitere genannt um die ‹Glaubwür-
digkeit› seiner ‹Prophetien› zu steigern. Zwei-
tens hätte er kaum eine Prophetie gespro-
chen, die sich erst viel später erfüllt hätte. 
Das eigentlich Interessante an seiner Prophe-
tie ist ja nicht Nebukadnezar̀ s Beitrag, son-
dern der von Alexander. Hätte Hesekiel aber 
nach Nebukadnezar̀ s Einbruch in Tyrus ge-
schrieben, hätte er erwähnt, dass es ihm nicht 
gelungen war, die Sache zu Ende zu führen. 
Hätte Hesekiel nach Alexander̀ s Eroberung 
geschrieben, wäre Nebukadnezar kaum noch 
interessant gewesen. Die Betonung der Pro-
phetie liegt aber beim Letzteren. Drittens be-
stätigt Jeremiah zur selben Zeit die Sachen, 

die Hesekiel über Volk und Land sagt

WER HAT DIE BIBEL INSPIRIERT?
Derart präzise Vorhersagen sind kaum möglich 
aufgrund rein von menschlicher Intelligenz 

oder Immagination. Solch präzise Vorhersa-
gen müssen inspiriert sein von einem Wesen, 
das einen Überblick hat über die Zeit. Die 
Bibel behauptet, dass Gott alle Ereignisse 
kennt, also in die Zukunft schauen kann. Die 
Bibel ist einerseits von Menschen geschrie-
ben, muss aber auf irgendeine Art und Weise 
auch von diesem Wesen inspiriert worden 
sein, der über (oder ausserhalb) der Dimensi-
on Zeit existiert. Wenn das der Fall ist, dann 
sollten diese Tatsache unser grundsätztli-
ches Vertrauen in die Bibel stärken: der all-
wissende und  alles-sehende Gott ist Co-Au-
tor dieses Buches.  Deshalb hat das, was in 
der Bibel steht, ein hohes Mass an Vertrau-

enswürdigkeit.

HOFFNUNG
Die Erfüllung von Hesekiel`s Prophetie er-
streckte sich über mehrere Jahrhunderte. 
Wer den Anfang der Erfüllung miterlebt hat 
(z.B. Hesekiel selbst) hat die letzte Erfüllung 
nicht mehr miterlebt. War die Prophetie des-
wegen nicht vertrauenswürdig? Nein! Die 
Prophetie war einfach noch nicht vollständig 
erfüllt . Ähnlich geht es uns heute: Jesus 
Christus ist gestorben und auferstanden und 
soll - angeblich - noch einmal in diese Welt 
kommen und die Gläubigen in seine neue 
Welt holen. Wir befinden uns heute also 
ebenfalls zwischen Anfang und Ende der Er-
füllung von Gottes Zusage, eine neue Welt zu 
schaffen. Wenn Gott solche Sachen kann wie 
bei Hesekiel, dann kann er auch unsere Erlö-
sung sichern: Wir glauben doch, dass Jesus 
gestorben und auferstanden ist. Darum ha-
ben wir auch die Gewissheit, dass Gott alle, 
die im Glauben an Jesus Christus gestorben 
sind, auferwecken wird. Dann werden sie ge-
nauso dabei sein, wenn er kommt. (1. Thess. 

4,14)
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